
Nationalpark Jasmund Blatt A

F-Kollicker Bach Koordinaten:

Kurzbeschreibung:

Kurzfakten:

Oberlauf: Länge: 2510 m

Breite: 100 - 200 cm

Breiten- und Tiefenvarianz: gering

Abflussmenge: 14,2 l/s***

Beginn: Quellmoor des Kollicker Baches

Laufentwicklung: OL teils leicht gewunden teils mäandrierend

ML gewunden, teilsauslaufend in Stausenken & Feuchtgebieten

UL teils mäandrierend, teils gewunden

Fließrichtung: östlich

Fließgeschwindigkeit: ruhiger in Staubereichen, sprudelnd & plätschernd in Gefällebereichen

Mittellauf: Wasserstand: 10 - 20 cm 

Uferausprägung: OL auslaufend

ML abgestuft

UL Kerbtal bis 5 m 

Gefälle: OL & ML mittel, UL stark

Totholzanteil: 15%

Beschattungsgrad: 85%

Umfeld: Buchenwald

teils Eschen- & Buchenjungwuchs

Unterlauf: Nadelholz

Zuflüße: Krietbach

Einfluß: Entwässerungsfunktion des Haupt- & der angrenzenden Quellmoore

Verrohrungen: vier 30er Durchlässe, eine längere Verrohrung

Stau/ Verbau: eine Steinüberfahrt  i.O., eine Steinüberfahrt funktionslos, 

ein überflutetes Betonbauwerk

ein Holzbauwerk als Besucherlenkeinrichtung

Sonstiges: Staufunktion der Fischteiche & alter Überfahrten durch 

Aufschüttungen & Verengungen

Rückbau von 3  Durchlässen, Durchlässe seitlich noch vorhanden

Einleitungsrohre im Bereiche ehemaliger Besiedlung

Stand: März 2008

© I. Stodian I.Stodian

Östlich der Hauptstraße Hagen - Saßnitz in der Nähe der Kreuzung zur Stubbenkammerstraße, befindet sich in
einem kleinen Feuchtgebiet der Quellbereich des Kollicker Baches. Als schattiges und kühles Fließgewässer
wurde es früher zu Regenbogenforellenzucht genutzt, indem man Staustufen eingebaut hat und das Wasser zu
kleinen Teichen aufstaute. Heute sind Wirtschaftsgebäude und Forellenteiche zum größten Teil zuückgebaut.
Etwa nach dem 1. Drittel fließt der Krietbach in den Kollicker Bach hinein. Mulden- und Kerbtäler bis zu 4 m
Tiefe begrenzen den Kollicker Bach in seinem Bachlauf. Von einer kleinen Schlucht aus fließt der Kollicker Bach
in die Ostsee.

Beginn: 4606353/ 6049026
Ende: 4608636/ 6049061



Nationalpark Jasmund Blatt B

F-Kollicker Bach

Maßnahmen:
 - Aufstau der ehemaligen Fischteiche oder komplette Beseitigung ehemaliger Fischteiche

Priorität: keine

Umsetzung:

Quelle: * NATIONALPARKPLAN (1998)
** PAULSON (1993)
***schrift. F. RIEFSTAHL (2008)

Stand: März 2008



Nationalpark Jasmund

F-Kollicker Bach

Lageübersicht:

Quelle: * NATIONALPARKPLAN (1998)

Stand: März 2008



Nationalpark Jasmund Blatt A

F-610 Koordinaten:

Kurzbeschreibung:

Kurzfakten:

Oberlauf: Länge: 575 m

Breite: 100 - 200 cm

Breiten- und Tiefenvarianz: durchschnittlich

Beginn: Setzig Westbereich

Laufentwicklung: gradlinig, verschwommen in Senke von Setzig

Fließrichtung: östlich zum Unkenteich/ Siebenblut (S-620)

Fließgeschwindigkeit: OL durch Staue kaum fließend

ML offene Wasserfläche

UL schnell fließend mit Unterbrechungen

Sohlbreite: 1,00 - 1,50 m 

Mittellauf:
Wasserstand: OL zwischen Stauen 30 - 40 cm tief, bei Stauen 5 - 10 cm

ML > 40 cm randlich, mittig bedeutend mehr

UL 10 - 15 cm, abschnittsweise verlandend

Uferausprägung: OL auslaufend

ML Stillgewässerchrakter

UL leichtes Kerbtal 1,00-1,50m tief

Totholzanteil: OL 0%, ML 25%, UL 25%

Beschattungsgrad: OL 65%, ML 75%, UL 65%

Unterlauf: Umfeld: OL Weidenvegetation*, Buchenwald, Nadelholz bei Försterei

ML Buchenwald, Erlenbruch

UL Buchenwald

Zuflüße: Graben südlich, 5 m breit, 20 cm tief, dann verlandend

(Entwässerung für den Erlenbruch)

Einfluß: Entwässerungsfunktion des Setzig SM-610 zum Unkenteich/ 

Siebenblut (S-620)

Verrohrungen: vier Durchlässe (drei geschlossen)

Stau/ Verbau: ML (regelbares) Staubauwerk

Sonstiges: Entwässerungsgräben funktionslos, 

Stau vier entwässert nur noch geringfügig, 

unter Borrin Versickerung in Schlucker

Stand: Februar 2008

Das Setzigmoor war lange Zeit von zwei großen Entwässerungsgräben durchzogen, welche das Wasser zum
Unkenteich/ Siebenblut transportierten. Nach dem Einbau eines nicht regelbaren Staues kam es zu einer sehr
starken Vernässung im östlichen Bereich und zum Absterben einer Erlenaufforstung. Die Schließung des
Entwässerungsgrabens führte außerdem zum Trockenfallen des Unkenteichs. Aus diesem Grund wurde der Stau
geöffent und auf eine mittlere Staustufe eingestellt. Der Unkenteich füllte sich wieder mit Wasser. Seitdem ist der
Entwässerungsgraben wieder wassergefüllt.

Beginn: 4605349/ 6048868
Ende: 4605895/ 6048802

EG Setzig (SM-610) zum
Unkenteich/Siebenblut (S-620)



Nationalpark Jasmund Blatt B

F-610 EG Setzig (SM-610) zum Unkenteich/ Siebenblut (S-610)

Maßnahmen:
 - Schlucker und Weidenutzung (große Trittschäden zu erwarten) prüfen

Priorität: mittel

Umsetzung:

Stand: Februar 2008



Nationalpark Jasmund

F-610 EG Setzig (SM-610) zum Unkenteich/ Siebenblut (S-610)

Lageübersicht:

Stand: Februar 2008
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